
Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 
der Firma „Gewächshaus Fötsch“, Inhaber: Mike Fötsch,  Nöthnitzer Str. 7a, 01728 
Rippien 
 
I. Geltungsbereich 
 
1. Die nachstehenden Verkaufsbedingungen gelten für den zwischen uns und dem Käufer 
abgeschlossenen Vertrag über die Lieferung von Waren. 
 
2. Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Käufer im Zusammenhang mit den 
Kaufverträgen getroffen werden, sind in dem Kaufvertrag, diesen Bedingungen und unserer 
Auftragsbestätigung schriftlich niedergelegt. 
 
II. Allgemeines 

 
1. Wir erbringen unsere Lieferungen und Leistungen ausschließlich auf der Grundlage dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
Abweichende Bedingungen des Käufers gelten nur, soweit sie von uns im Einzelfall 
ausdrücklich und schriftlich anerkannt sind. 
 
III. Angebot und Vertragsschluss 
 
1. Angebote im Internet unter www.gewaechshaus-foetsch.de oder von uns schriftlich 
abgegebene Angebote sind frei bleibend und unverbindlich, es sei denn, sie werden von uns 
ausdrücklich als verbindlich  bezeichnet. Sie stellen eine unverbindliche Aufforderung an 
Käufer in der Bundesrepublik Deutschland dar, Waren bei uns zu bestellen. Die Abgabe einer 
Bestellung des Käufers ist verbindlich. Ein verbindlicher Kaufvertrag kommt jedoch erst mit 
unserer Auslieferungsbestätigung bzw. dem Versand der Waren zustande. 
 
2. Abbildungen, Zeichnungen sowie andere Unterlagen, die zu unseren unverbindlichen 
Angeboten gehören, bleiben in unserem Eigentum und sind nur annähernd maßgebend, 
soweit sie nicht von uns ausdrücklich als verbindlich bezeichnet worden sind. 
 
IV. Preise, Zahlungsbedingungen 

 
1. Alle von uns genannten Preise gelten nur für Käufer und Lieferanschriften innerhalb 
Deutschlands. Werden Preisangaben von uns geändert, verlieren alle früheren Preise oder 
sonstige Angaben über Waren und Dienstleistungen ihre Gültigkeit, beginnend mit dem Tag 
der Veröffentlichung der neuen Preisliste. 
 
2. Unsere Preise gelten ohne Transportkosten sofern keine abweichende Vereinbarung mit 
dem Käufer getroffen wurde. Die gesetzliche MwSt. in Höhe von derzeit 19 % wird in unseren 
Angeboten separat ausgewiesen. Verpackungskosten sind im Angebotspreis enthalten, es 
sei denn, sie werden extra ausgewiesen. 
 
3. Ist mit dem Käufer nichts anderes schriftlich vereinbart worden, ist der Kaufpreis ohne 
Abzug zu zahlen. Gerät der Käufer mit seiner Zahlung in Verzug, sind wir berechtigt, von 
dem betreffenden Zeitpunkt an, Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank (EZB) zu verlangen. Ist der Käufer 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB gelten die gesetzlichen Regelungen. Der Nachweis 
eines höheren Schadens durch den Verkäufer bleibt vorbehalten. 
 
4. Der Käufer ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche geltend 
gemacht werden, nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, von 
uns anerkannt wurden oder unstreitig sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist 
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der Käufer nur befugt, wenn sein Gegenanspruch aus dem gleichen Vertragsverhältnis 
beruht. 
 
5. Ein Skontoabzug ist nur bei einer gesonderten schriftlichen Vereinbarung zwischen uns 
und dem Käufer zulässig. Der Kaufpreis ist ohne Abzug sofort mit Eingang der Rechnung bei 
dem Käufer zur Zahlung fällig, soweit sich aus der Auftragsbestätigung bzw. Rechnung kein 
anderes Zahlungsziel ergibt. Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn wir über den 
Betrag verfügen können. 
 
6. Ist vertragsmäßig Vorauskasse vereinbart, schicken wir dem Käufer eine Rechnung. Der 
Käufer kann per Vorauskasse mittels Banküberweisung bezahlen, sofern keine andere 
Einigung erzielt wurde. Die Bestellung wird erst zum Versand gebracht, wenn der volle 
Kaufpreis auf unserem Konto eingegangen ist. 
 
V. Liefer- und Leistungszeit 
 
1. Die Lieferung erfolgt nur innerhalb Deutschlands an die vom Käufer in der Bestellung 
mitgeteilte Versandadresse. 
 
2. Liefertermine oder Fristen, die nicht ausdrücklich als verbindlich vereinbart worden sind, 
sind ausschließlich unverbindliche Angaben. Die von uns angegebene Lieferzeit beginnt erst, 
wenn die technischen Fragen abgeklärt sind. Ebenso hat der Käufer alle ihm obliegenden 
Verpflichtungen ordnungsgemäß und rechtzeitig zu erfüllen. 
 
3. Falls wir schuldhaft eine ausdrücklich vereinbarte Frist nicht einhalten können oder aus 
sonstigen Gründen in Verzug geraten, hat der Käufer uns eine angemessene Nachfrist von 
mindestens 14 Tagen beginnend vom Tage des Eingangs der schriftlichen Inverzugsetzung 
oder im Fall der kalendermäßig bestimmten Frist zu gewähren. Nach fruchtlosem Ablauf 
dieser Nachfrist ist der Käufer berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. 
 
4. Wir sind zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit berechtigt, soweit dies für den 
Käufer zumutbar ist. 
 
5. Kommt der Käufer in Annahmeverzug, so sind wir berechtigt, Ersatz des entstehenden 
Schadens und etwaiger Mehraufwendungen zu verlangen. Gleiches gilt, wenn der Käufer 
Mitwirkungspflichten schuldhaft verletzt. Mit Eintritt des Annahme- bzw. Schuldnerverzuges 
geht die Gefahr der zufälligen Verschlechterung und des zufälligen Untergangs der Ware auf 
den Käufer über.  
 
VI. Sach- und Rechtsmängel, Haftung bei Verträgen mit Endverbrauchern (§ 13 BGB) 
 
1. Bei berechtigten Mängelrügen sind wir, unter Ausschluss der Rechte des Käufers vom 
Vertrag zurückzutreten oder Kaufpreis herabzusetzen, zur Nacherfüllung verpflichtet, es sei 
denn, dass wir aufgrund der gesetzlichen Regelung zur Verweigerung der Nacherfüllung 
berechtigt sind. Der Käufer hat uns eine angemessene Frist zur Nacherfüllung zu gewähren. 
 
2. Die Nacherfüllung kann nach der Wahl des Käufers durch Beseitigung des Mangels oder 
Lieferung neuer Ware erfolgen. Während der Nacherfüllung sind die Herabsetzung des 
Kaufpreises oder der Rücktritt vom Vertrag durch den Käufer ausgeschlossen. Die 
Nachbesserung gilt mit dem zweiten vergeblichen Versuch als fehlgeschlagen. Ist die 
Nacherfüllung fehlgeschlagen, kann der Käufer nach seiner Wahl Herabsetzung des 
Kaufpreises verlangen oder den Rücktritt vom Vertrag erklären. Das Recht des Käufers zur 
Geltendmachung von weitergehenden Schadenersatzansprüchen zu den nachfolgenden 
Bedingungen bleibt hiervon unberührt. 
 



 

 

3. Wir haften unabhängig von den nachfolgenden Haftungsbeschränkungen nach den 
gesetzlichen Bestimmungen für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung beruhen sowie für Schäden, die von der 
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz umfasst werden sowie für alle Schäden, die auf 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist beruhen. Soweit wir 
bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- und/oder Haltbarkeitsgarantie 
abgegeben haben, haften wir auch im Rahmen dieser Garantie. Für Schäden, die auf dem 
Fehlen der garantierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit beruhen, aber nicht unmittelbar an 
der Ware eintreten, haften wir allerdings nur dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens 
ersichtlich von der Beschaffenheits- und/oder Haltbarkeitsgarantie erfasst ist. 
 
4. Wir haften auch für Schäden, die wir durch einfache fahrlässige Verletzung solcher 
vertraglichen Verpflichtungen verursachen, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Käufer 
regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Das Gleiche gilt, wenn dem Käufer Ansprüche auf 
Schadensersatz statt der Leistung zustehen. Wir haften jedoch nur, soweit die Schäden in 
typischer Weise mit dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. 
 
5. Eine weitergehende Haftung des Verkäufers ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des 
geltend gemachten Anspruchs ausgeschlossen; dies gilt insbesondere auch für deliktische 
Ansprüche oder Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen statt der Leistung. Soweit 
unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche 
Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
 
VII. Sach- und Rechtsmängel, Haftung bei Verträgen mit Unternehmern (§14 BGB) 

 
1. Mängelansprüche des Käufers bestehen nur, wenn der Käufer seinen nach § 377 HGB 
geschuldeten Untersuchungs- und Rügepflichten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
 
2. Bei berechtigten Mängelrügen, sind wir unter Ausschluss der Rechte des Käufers, vom 
Vertrag zurückzutreten oder den Kaufpreis herabzusetzen, zur Nacherfüllung verpflichtet, es 
sei denn, dass wir aufgrund der gesetzlichen Regelungen zur Verweigerung der 
Nacherfüllung berechtigt sind. Der Käufer hat uns eine angemessene Frist zur Nacherfüllung 
zu gewähren. Die Nacherfüllung kann nach Wahl des Käufers durch Beseitigung des 
Mangels oder Lieferung einer neuen Ware erfolgen. Wir tragen im Falle der 
Mangelbeseitigung die erforderlichen Aufwendungen, soweit sich diese nicht erhöhen, weil 
der Vertragsgegenstand sich an einem anderen Ort als dem Erfüllungsort befindet. Ist die 
Nacherfüllung fehlgeschlagen, kann der Käufer nach seiner Wahl Herabsetzung des 
Kaufpreises verlangen oder den Rücktritt vom Vertrag erklären. Die Nachbesserung gilt mit 
dem zweiten vergeblichen Versuch als fehlgeschlagen, soweit nicht aufgrund des 
Vertragsgegenstandes weitere Nachbesserungsversuche angemessen und dem Käufer 
zumutbar sind. Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden Bedingungen wegen des 
Mangels kann der Käufer erst geltend machen, wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist. 
Das Recht des Käufers zur Geltendmachung von weitergehenden 
Schadensersatzansprüchen zu den nachfolgenden Bedingungen bleibt hiervon unberührt. 
 
3. Die Gewährleistungsansprüche des Käufers verjähren ein Jahr nach Ablieferung der Ware 
bei dem Käufer, es sei denn, wir haben den Mangel arglistig verschwiegen; in diesem Fall 
gelten die gesetzlichen Regelungen. Unsere Pflichten aus Abschnitt VI Ziff. 4 und Abschnitt 
VI Ziff. 5 bleiben hiervon unberührt. 
 
4. Wir sind entsprechend den gesetzlichen Vorschriften zur Rücknahme der neuen Ware 
bzw. zur Herabsetzung des Kaufpreises auch ohne die sonst erforderliche Fristsetzung 
verpflichtet, wenn der Abnehmer des Käufers als Verbraucher der verkauften neuen 
beweglichen Sache (Verbrauchsgüterkauf) wegen des Mangels dieser Ware gegenüber dem 
Käufer die Rücknahme der Ware oder die Herabsetzung des Kaufpreises verlangen konnte 



 

 

oder dem Käufer ein ebensolcher daraus resultierender Rückgriffsanspruch 
entgegengehalten wird. Wir sind darüber hinaus verpflichtet, Aufwendungen des Käufers, 
insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu ersetzen, die dieser im 
Verhältnis zum Endverbraucher im Rahmen der Nacherfüllung aufgrund eines bei 
Gefahrübergang von uns auf den Käufer vorliegenden Mangels der Ware zu tragen hatte. 
Der Anspruch ist ausgeschlossen, wenn der Käufer seinen nach § 377 HGB geschuldeten 
Untersuchungs- und Rügepflichten nicht ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
 
5. Die Verpflichtung gemäß Abschnitt VI Ziff. 4 ist ausgeschlossen, soweit es sich um einen 
Mangel aufgrund von Werbeaussagen oder sonstiger vertraglicher Vereinbarungen handelt, 
die nicht von uns herrühren, oder wenn der Käufer gegenüber dem Endverbraucher eine 
besondere Garantie abgegeben hat. Die Verpflichtung ist ebenfalls ausgeschlossen, wenn 
der Käufer selbst nicht aufgrund der gesetzlichen Regelungen zur Ausübung der 
Gewährleistungsrechte gegenüber dem Endverbraucher verpflichtet war oder diese Rüge 
gegenüber einem ihm gestellten Anspruch nicht vorgenommen hat. Dies gilt auch, wenn der 
Käufer gegenüber dem Endverbraucher Gewährleistungen übernommen hat, die über das 
gesetzliche Maß hinausgehen. 
 
6. Wir haften unabhängig von dem nachfolgenden Haftungsbeschränkungen nach den 
gesetzliche Bestimmungen für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung von uns, unseren gesetzlichen Vertretern 
oder unseren Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für Schäden, die von der Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz umfasst werden. Für Schäden, die nicht von Satz 1 erfasst werden 
und die auf vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist von uns, 
unseren gesetzlichen Vertreter oder unseren Erfüllungsgehilfen beruhen, haften wir nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. In diesem Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt, soweit wir, unsere 
gesetzlichen Vertreter oder unsere Erfüllungsgehilfen nicht vorsätzlich gehandelt haben. In 
dem Umfang, in dem wir bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- 
und/oder Haltbarkeitsgarantie abgegeben haben, haften wir auch im Rahmen dieser 
Garantie. Für Schäden, die auf dem Fehlen der garantierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit 
beruhen, aber nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haften wir allerdings nur dann, wenn 
das Risiko eines solchen Schadens ersichtlich von der Beschaffenheits- und 
Haltbarkeitsgarantie erfasst ist. 
 
7. Wir haften auch für Schäden, die wir durch einfache fahrlässige Verletzung solcher 
vertraglichen Verpflichtungen verursachen, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Käufer 
regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Wir haften jedoch nur, soweit die Schäden 
typischerweise mit dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. Unsere Haftung ist auf die 
Höhe des zweifachen Nettorechnungsbetrages der schadensauslösenden Lieferung bzw. 
Leistung beschränkt. 
 
8. Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend 
gemachten Anspruchs ausgeschlossen, dies gilt insbesondere auch für deliktische 
Ansprüche oder Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen statt der Leistung; hiervon 
unberührt bleibt unsere Haftung gemäß Abschnitt IV Ziff. 2 bis Abschnitt IV Ziff. 5 dieses 
Vertrages. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 
persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. 
 
9. Schadensersatzansprüche des Käufers wegen eines Mangels verjähren ein Jahr ab 
Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht im Fall von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder 
unseren Erfüllungsgehilfen verschuldeten Verletzungen des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, oder wenn wir, unsere gesetzlichen Vertreter vorsätzlich oder grob fahrlässig 



 

 

gehandelt haben, oder wenn unsere einfachen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich gehandelt 
haben. 
 
10. Auf Glasreparaturen besteht keinerlei Anspruch auf Gewährleistung oder Schadenersatz, 
da die Art dieser Leistung dies nicht zulässt. 
 
VIII. Gefahrübergang, Versand, Verpackung 
 
1. Verladung und Versand erfolgen unversichert auf Gefahr des Käufers, soweit der Käufer 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist. Wir werden uns bemühen, hinsichtlich Versandart 
und Versandweg Wünsche und Interessen des Käufers zu berücksichtigen; dadurch 
bedingte Mehrkosten gehen zu Lasten des Käufers. Auf Wunsch und Kosten des Käufers 
werden wir die Lieferung durch eine Transportversicherung absichern. 
 
2. Wir nehmen Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der 
Verpackungsordnung nicht zurück. Der Käufer hat für die Entsorgung der Verpackung auf 
eigene Kosten zu sorgen. 
 
3. Wird der Versand auf Wunsch oder aus Verschulden des Käufers verzögert, so lagern wir 
die Waren auf Kosten und Gefahr des Käufers. In diesem Fall steht die Anzeige der 
Versandbereitschaft dem Versand gleich. 
 
VIIII. Transportschäden 
 
1. Werden Waren mit offensichtlichen Schäden an der Verpackung oder am Inhalt 
angeliefert, so ist dies vom Käufer unbeschadet der Gewährleistungsrechte sofort beim 
Spediteur/Frachtdienst zu reklamieren und die Annahme zu verweigern sowie unverzüglich 
mit uns Kontakt aufzunehmen, damit wir etwaige Rechte gegenüber dem 
Spediteur/Frachtdienst wahren können. Verborgene Mängel sind, ebenfalls unbeschadet 
etwaiger Gewährleistungsrechte, unverzüglich nach Entdecken, jedoch spätestens 7 Tage 
nach Lieferung, an uns zu melden, damit etwaige Gewährleistungsansprüche gegenüber 
Vorlieferanten gewahrt werden können. 
 
X. Gewährleistung 
 
1. Soweit sich durch andere Regelungen dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen keine 
Einschränkungen ergeben, richten sich die Ansprüche des Käufers gegen uns bei Mängeln 
der Ware nach den gesetzlichen Regelungen und Fristen. 
 
2. Schäden, die durch unsachgemäße oder vertragswidrige Maßnahmen des Käufers bei der 
Aufstellung, Verarbeitung, Lagerung oder Benutzung der Ware hervorgerufen werden, 
begründen keine Ansprüche gegen uns. 
 
XI. Rücktritt 
 
1. Ist als Zahlungsvereinbarung „Vorauskasse“ vereinbart und die Zahlung der bestellten 
Ware erfolgt nicht innerhalb 2 Wochen ab Bestellung, oder wird die Ware abredewidrig bei 
Anlieferung nicht abgenommen, sind wir unbeschadet unserer sonstigen Rechte berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und die Bestellung des Käufers zu stornieren. 
 
XII. Eigentumsvorbehalt 
 
1. Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem 
Kaufvertrag vor. Vor Eigentumsübergang ist eine Verpfändung, Sicherungsübereignung, 
Verarbeitung, Montage oder sonstige Ingebrauchnahme ohne unsere ausdrückliche 
Einwilligung nicht zulässig. 



 

 

 
2. Der Käufer hat uns von allen Zugriffen Dritter, insbesondere von 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen sowie sonstigen Beeinträchtigungen unseres Eigentums 
unverzüglich schriftlich zu unterrichten. Der Käufer hat uns alle Schäden und Kosten zu 
ersetzen, die durch einen Verstoß gegen diese Verpflichtung und durch erforderliche 
Interventionsmaßnahmen gegen Zugriffe Dritter entstehen. 
 
3. Verhält sich der Käufer vertragswidrig, insbesondere wenn er seiner Zahlungsverpflichtung 
trotz einer Mahnung von uns nicht nachkommt, können wir nach einer vorherigen 
angemessenen Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten und die Herausgabe der noch in 
unserem Eigentum stehenden Waren verlangen. In der Zurücknahme der Ware durch uns 
liegt ein Rücktritt vom Vertrag. Die dabei anfallenden Transportkosten trägt der Käufer. In der 
Pfändung der Ware durch uns liegt stets ein Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach Rückerhalt 
der Ware zu deren Verwertung befugt. Der Verwerterlös ist auf Verbindlichkeiten unsererseits 
abzüglich angemessener Verwertungskosten anzurechnen. 
 
XIII. Datenschutz 

 
1. Die von uns im Rahmen der Vertragsanbahnung und des Vertragsschlusses 
aufgenommenen Daten werden gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz und dem 
Telemediengesetz von uns zur Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen erhoben, 
verarbeitet und genutzt. 
 
XIIII.  Erfüllungsort, Gerichtsstand, anzuwendendes Recht 
 
1. Soweit der Käufer Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist oder keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland hat oder nach Vertragsabschluss seinen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt in das Ausland verlegt hat oder sein Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist, ist ausschließlicher 
Gerichtsstand Dresden, Bundesrepublik Deutschland. Wir sind jedoch berechtigt, den Käufer 
auch an seinem Wohn- und/oder Geschäftssitz zu verklagen. 
 
2. Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich ausschließlich nach dem in 
der Bundesrepublik Deutschland geltenden Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts ist 
ausgeschlossen. 
 
XV. Schlussbestimmungen 

 
1. Nachträgliche Änderungen und Ergänzungen des Vertrages sowie Nebenabreden 
bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für Aufhebung dieser Schriftformklausel. 
 
2. Sollten eine oder mehrere Regelungen dieser Allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen unwirksam sein, so zieht dies, nach § 306 Abs. 1 BGB, nicht die 
Unwirksamkeit des gesamten Vertrages nach sich. Die unwirksame Regelung wird durch die 
gesetzliche Regelung ersetzt. 
 
 
Rippien, Juni 2013 
 
Gewächshaus Fötsch 
Inhaber: Mike Fötsch 
Nöthnitzer Str. 7a 
01728 Rippien 
Tel.: 03 51 / 215 89 08 
Fax: 03 51 / 215 89 10 
Funk: 01 75 / 20 59 028 


